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No 27 . Freitag den t . Februar 1 S6 i .

Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatoeS zu Wiesdaden .

Sitzung vom 9 . Januar 1861 .
G egenwärtig : Der Gemeinderath nut Ausnahme deS Henn Vorstehers

Frey tag .
28 — 82 . Erledigung verschiedener Mobilienversicherungen .
33 . Auf Vortrag deS Bürgermeisters , daß die Armenpflegrr deS lten

und 8ien Viertels , nämlich die Herren Dachdecker Heinrich Schmidt
und Posamenlirer Eduard Kalb , um Entbindung von ibrem mehrjäbrig
begleiteten Amte nachgesuchl haben , wird beschlossen : bieselven unter An¬

erkennung ihrer treu geleisteten Dienste von ibrem Amte tu entbinden , und
an deren Stelle für bas Ite Viertel Herrn Schreiner Wilh . Koch und für
das 8te Wertet Hrn . Kaufmann Adolph Querfetd zu Armenpflegern zu
erwählen .

3 « . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 5 . L M .
zum Bericht anher mitgrtheilten Gesuche der Gastwirthe Hellbach und
Holzapfel dahier , um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines
vierstöckigen Neubaues an der Stelle des zum „ Hotel Victoria " gehörigen ,
an der Wilhelmstraße belegenen einstöcken Pavillons soll berittet werben ,
daß von hier aus gegen das zweite Project der Gesuchsteller , den fraglichen
Neubau nicht in der fortgesetzten Fluchtlinie de .> jetzt bestehenden GedäubeS
zu errichten , sondern ihn io zu siiuiren , daß die Längenare deS Neubaues
mit b ^r Hauptare des bestehenden Baues zusammenfällt und ber sich da¬
durch ergebende freie Raum dis zur Baulinie deS alten Baues zu einer
Veranda in Svckelhöhe benutzbar ist , nichts einzuwenden sei ; bezüglich deS
erst »» ProjecleS ber Gesuchstellcr aber , ben Neubau bis zur Fluchtlinie
des bestehenden Gebäudes und einen Theil des Erkers an der Wilhelms -
straße sogar noch vor ber F uchilinie vorsprin . jend zu errichten , dem Anträge
der Herzoglichen Hochbauinspeption entsprechend , auf Ahweisung angetragen
werden müsse .

41 . Die mit Rescript Herzoglichen VerwaltungöamtS vom 4 . 1. M . anher
mitgetheilte Instruction für die Oberlehier an den hiesigen Mittelschulen
und der Elementarschule , wird von dem Bürgermeister dem Gemetnderathe
zur Lenntnißnahme unterbreitet .

42 . Die am » . l . M . in de « städtischen Waldbistrikte Neroberg c ( Blöße )
abgehaltene Holzversteigeruyg wird auf den Erlös von 1t4fl . 4a kr . genehmigt .

41 - -- Ü4 . Genehmigung verschiedener Rechnungen .
52 . Di « am 8 . L M . stattgrhabte Vergebung der Kieöbeifuhr zur Unter¬

haltung der Anlagen und Alleen . hiesiger Stadt pro 18 (il wird auf die
L tztgedole von zusammen 9M4 fl . 45 fr . genehmigt .

5h . Dir Baiicommisston erstattet Bericht zu dem Gesuche der Bewohner
der Htsfistraße Ioh . Peter Heb in g er und Geuosien von hier , um Ec «

richtüng einiger GaSiaternen in dieser Straße , und wird hiernach beschlossen :



bte Aufstellung zweier GaSlateruen in der Stiftstraße an die von der Dau -

m Gesuche der Bewohner

8 » s <der .

auf dem Rathhause
a )
b )
c )
d )
e )

dahier > im
1 Canape und 1 Commod ,

Der Gerichtsvollzieher .

Doos .

int

age
» eil -

comuiission beantragt
57 . Die Baucommß „ . . ------ ------------ , - -

der Faulbrunnenstriße um Perfügung , Laß in der Fantbrunnel

GWlaterne aufgestellt werde , und wird hierauf beschloffm : de

deHBaucommisston gerpäß in der Mitte der FauMpnnenstraße

auSaedauten Seile eine Gaslalerne anzubrtngen . .^
58 Wnter erstattet die Baucommlsston Bericht über die Erweiterung

deS neuen TodtenhofeS und wird hierauf beschloffen : den Tvdtenhof au

der nord - westlichen Seite in seiner ganzen Lange um »v Morgen - u ver

qrößern , vorerst jedoch lloS daS hierzu nöthlge . Grundeigentlmm zu asquinren

Wiesbaden , den 29 . Januar 1861 . Der Nngermeifler .

Edictalladung .

Ueber daS Vermögen des EisengießereibesiserS Gustav Schroder und

dessen Ehefrau zu Wiesbaden ist der ConcurSvroceß erkannt worden .

Dingliche und persönliche Ansprüche daran sind Dienstag Len F - brrmr « 61

Vormittags um 8 Uhr persönlich oder Lurch einen gehörig Bevollmächtigten

Lädier geltend zu machen bei Vermeidung deS RechtSnachtheilS deS ohne

Bekanntmachung eines Präklusivbesche .dS von Rechtswegen emtretenven Aus¬

schlusses von der vorhandenen VermogenSmasse .
- r „ » >». Amt

Wiesbaden , den 28 . Januar 1861 . Herzog ! . Nass . Justiz Amt .

169 __ ________ _ __ ________
e r .

__ _

(Sin Löffel und eine Gabel von silberähnlichem Melau , nut Len gothischen

Buchstaben C . C . , welche wahrscheinlich gestohlen , sind erhoben worden .

Der Eigen,hümer wird ersucht , sich hier zu melven . .

Wiesbaden , den 29 . Januar 1861 . He zvgl .
^

tion .
,

Kreitag den 1 . Februar a . c . , Nachmittags 3 Uhr , sollen justizamtsicher

Verfügung zufolge
’ ‘

r .un . i - i
zwei Commode

auf hiesigem Rathhanse versteigert werden .
en ^ ^ apollsiekier

Wiesbaden , 3 >. Januar 1861 . Der Atr1ch»SvollieYer .

1065
; ”r ' . - '

____________
Bievrtcher ^ -----

Zufolge jastizamtlicher Verfügung werben

Freitag den I . Februar l . IS . Nachuuttagö 3 Uhr 1066

1 nußbaumener Iklappentisch mit seiner Schnitzarbeit ,

1 voUstänvige Labeneinrichiung und

1 vollständige - Bett

auf dem Rathhanse dahier versteigert .

Wiesbaden , den 31 . Jannär >861 .

- r o 1 izen .....
’

Zu . Rente Freitag den I . Februar , Vormittag - 10 Uhr ,

^ olzversteigttnng im Biebricher GewkindewalL Distrikt Ehrchenborn 2r Thl .

zS . Lobl . 22 . ) : K » jtf d
•i Vormittag - 11 Uhr , , . .

Verpachtung der Langenschwalbacher und Ramsckieder Dcmaniallagden er

Herzog ! . Rrceplur L Schmalbach . ( S . Tgbl . 28v >_ _ _
■ ■

—

Holländische Häringe per etftilt fr . ' ' ' a ^ teHäring ^ per

ä kr . bei G . Kadeacb , nriednchstaße 28 .



. » mb « Feuerfeste Backsteine .
Der Unterzeichnete empfiehlt sich hiermit zur Anfertigung und Lieferung

feuerfester Backsteine in allen gangbaren und angemesirnen Dimensionen
und ist dazu eingerichtet , dir eingehenden Bestellungen schnell und pünktlich
aoSfübren zu können .

Hinsichrlich der Feuerbeständigkeit seiner Waare , erlaubt sich derselbe
einige Atteste beizufugen .

Wiesbaden , im Januar 1861 .

Georg Hahn , Ziegeleibesitzer .

Atteste .
Seit mehreren Jahren beziehe ich die feuerfesten Thonstein, , sowie den

nöthigen feuerfesten Tbon von dem Herrn Georg Hahn dahier und verwende
beide Theile mit dem besten Erfolg zum Aufmauern meiner Cupol ' Oefen ,
sowie für den Feuerraum deS Dampfkessels .

Zum Beweis , wie sehr ich mit der Güte dieser Thonsteine zufrieden bin ,
möge dienen , daß ich in früherer Zeit mit anderen auch in gutem Rufe
stebmden Thonsteinen die Mauerung meiner Cupol - Oeken jährlich drei - bis
viermal erneuern mußte , während ich jetzt bei stärkerem Betriebe mit

einer Ausmauerung auSreiche .
Wiesbaden , den 15 . Juli 1861 . ( gez .) Julius Zintgraff ,

Eisengießereibesitzer .

Die Unterzeichnete Stelle gibt dem Herrn Georg Hahn zu Wiesbaden
das Zengniß , daß die von ihm verfertigten feuerfesten Steine zur Anlage
von Schmelz « und Glühöfen in hiesiger Münze mit ausgezeichnetem Erfolge
verwendet wurden .

Dieselben werden daher zu solchen Anlagen anfs Beste empfohlen .
Wiesbaden , den 20 . Dezember 1860 . Herzogliches Münzamt .

( Ij . N . ) ( gez ) F . Korn , Münzmeister .

Die Direction der Gasbeleuchtungs -Gesellschaft zu Wiesbaden .
Dem Herrn Ziegeleibesitzer Georg Hahn dahier bezeugen wir hiermit

auf fein deßfollsigeS Verlangen , daß wir schon seit mehreren Jabren unfern

ganzen Bedarf an feuerfesten Backsteinen zur Erbauung von Retortenöfen
ic . von demselben beziehen und mit der Qualität der Steine sehr zufrieden
sind , indem sie dem bötsten Hitzegrad widerstehen und bei richtiger Behänd «

lung sogar eine abwechselnd , Temparatur vertragen , ohne zu schwinden oder

zu springen . 1068
Wiesbaden , den 2 . Januar 186t .

__
( gez ) A . Flach .

Ans vielseitiges Verlangen
anstatt Ball «,

Maskenball ,

am 9 . Februar in dem Saale „ zum Erbprinzen "
.

Ph . Schmidt '

1069
__

Musiker und Tanzlehrer .
'

Frische Schellfische
bei Chr . Ritzel Wittive . 1070

Schellfische
find eben wieder eingetroffen bei 1071

F . L . Schmitt , Taunusstraße 17 .



Sonntag den 3 . Februar 1861 auf der Dietenmühle .

Fünftes MflungsWM
des

Gesangvereins „
Concordia “

.

Programm .

Vocal - und . Instrumental - Concert .

ns « vi -no ? tinhfii «odT Erste Adiheilung . vu -l . m tnS

sftn “ Ouvertüre zur Oper . .die Schwelzerfamile “ von Wey gl .

2 Jagd - Chor ans der Oper „ Don Cäsar de Bazan “ von Kirpal .

3 . Arie Nir Sopran aus der Oper „ das Nachtlager zu Granada “ von

Kreutzer .

4 . Die beiden Nachtigallen
“

, Duett für Bariton und Bass von Hackel .

5
* "

Kann es im Erdenleben “ Quartett für Sopran , Alt , Tenor und Bass

aus der Oper „ der Wildschütz “ von Lortzing .

Zweite Abheilung .

6 . Duett für Piston und Posaune aus „ der Musketier der Königin
“ von

Halevy .
7 . „ Der Abschieds - Gruss “ . Lied für Sopran von Stoppler .

8 . „ Schneiders Reise “
, komisches Männer - Quartett von D. Hamm .

9
" ”

o welche Seligkeit
“

, Recitativ und Terzett ans der Oper „ Beiisar “

von Donizetti .

10 Goldene Lebensrcgeln
“

, komisches Quodlibet für Männer - Chor von G e nee .

BALL .

Anfang Abends 7 Ihr . 1072

NB . Abends von */tB Uhr an wird alle halbe Stunde ein Omnibus von der

Trinkhalle ab hin - und zurückfahren die Person 6 kr .

Caviar mid Neunaugen
& 19 bei F . L Schmitt , TaunuSstraße 17 .

Friste Austern , Caviar und Neunaugen sind fortwährend frisch

zu biben bei  Carl Acker . ' 30

Bestes Apfelkraut per Pf ° . in fr . , Rahmkäse und Schmelz ,

butter in frischer Sendung bilhnft bei * ' )73

Otto Sohellenberg , Markistrake 48 .

Trima Stearinlichter per Poqnei 30 kr . , Victoria ^ Kerzen per

Ißncpiet 26 fr . bei G Kadesch , Friedrichs straße rk . 1067

"
Bei Georg Bahn auf der Zl

'
e^ ist fetteS Kuhfleisch per Pfund

13 fr . ni haben .
__________________ ____ .___ ____________

7
-

£ »errnfktbrr weibm anaekauff zu den höchst möglichsten Preisen .

K . Tiefenbach . MPebernaffe No . 10 . ' 55

Eine Partie gebrauchte Fenster werden zu kaufen gesucht .

O . Leyendecker & Comp . r « D

GeiSbergweg No . ' 4 ist zu verkaufen ein Schleifstein , ein Lkasbalg ,

eine Parti « Packsäffer . 1075



I
von

1038

8
8

el ' e ira ä domlcile et repevra cbez eile . Tannnsslrasse 22 .

von dieser Aenderung flff . Notiz <u nehmen

ES wird auch ferner unser Etreben darauf flerichtet sein , daS Der «

trauen , weites uns seil den fünf Jadren unserer GesitästSfühtunfl
in so erfreulichem Maaße zu Theil ward , unö auch für die Folge

Nerostrab « » 5 ist Sauerkraut zu haben . 1078

Ein schöner fast noch neuer Damenmaskenanzug ist zu verkaufen

Röderstraß « 28 . 1079

zzMiiaM,
' MßHm , . _ ■ .....

Eine große Auswahl T » imi - IJi * rkHten ,

die im Tragen so gut wie Gold sind , sind billig zu

haben neue Colonnade No 35 . m

Chr . W . Kreid ersehe Buchhandlung ,
verbunden mit Km st - , fD - nfifulitn # und Laudkartenbondlung ,

sowie deutscher , französischer und ruglischer Leihbibliothek ,

jetzt an unter ihren eigenen 9t inten

Jurany <$ • Hensel ^

( vormals C . W . Kreidel ’sche Buchhandlung )

Lanflgasse No . 28 ,

weiter führen werden , und bitten wir unsere geehrten Geschäftsfreunde ^ ^

Bei 8 . Holle in Wolftvdel erschienen von »

billigen correctcn Ausgaben der klassischen Musik ,
durchschnittlicher Piel » per Mufikbogen 4 — 5 t ? ,

di « Compvfistionrn von Bach . Beethoven . Bertini . Clementi ,

Czerny , Diabelli , Bussek , Haydn . Hünten Kuhlau . Mozart ,
Franz Schubert und C . M . v . Weber jc . s ferner Ouvertüren

ä 2 und dmains m fi und 18 fr . , Brunners Operrrhiblivthek pro

Nummer 21 fr . , Flötenspieler und Violinspieler pro Nummer i4 fr .

Ausführliche Prospekte über obige Ausgaben , sowie über den übrigen
HoUe ' sten Musifverlag sind durch die I, . NchHIenhcra ’ sche Hos -

Buchtzandlung in Wiesbaden , Langgaffe 34 , zu beziehen , welche sich

auch zur schnellsten Besorgung bestens empfiehlt . ' 076

! Die Unterzeichneten beehren sich die ergebene Anzeige zu machen , «

daß sie die seit 1 . Januar 183 « in ihren Besitz überflkgangene K

Heute Abend
Coulaee

,
Leberklös und Sauerkraut

1077
■ '

/ bei Carl Kies .

3 — 4 gebrauchte Tische werden zu lausen gesucht
Langgaffe 3 * im dritten Stock

_______ 1027
Une daine fron ^ alse s ’olfre ponr donner des letzons de conversatlon franpalse ;

S erhalten zu sehen .
8 Jur ft Ny & * Hensel ,

51 Langgasse No . 26 . y

Äeiße und faiblg « Glacehandsütube empfiehlt in großer Auswahl

, u billiarn Preisen Clemens Schnabel . 1 <U )2



937

Lieber Vater !
ES gratuliren Dir herzlich za Deinem heutigen Gebu ^ Staae Deine Kinder

1097

Borgezeichmte Stickereien ,

Pique « nnb Batlist Kranen per Stück 5 fr . , im Dutzend billiger , und drgl .

rnebr in großer Auswahl bei A Sebastian . Lanaaaffe 4 . OSO

Pt >i ! ipp Sck
'
äse

'
r von

"
Flacht ist heute ein Zuchtfchweil » entlaufen .

Der Finder kann dasselbe gegen Belohnung bei Metzger,Schlidt adqeben . 108 »

Verloren wurde Mittwoch den 24 . Januar ein goldenes Armband ,

woran ein herdförmiges Medaillon . Der Finder wird gebeten , dasselbe

gegen eine Belohnung von 6 Gulden in der Erped . d . BI . ab, « geben . 1082

10 ft . in Papiergeld wurden gestern verloren vom Gärtner Fischer biS

in Ber -mer Hof . Man bittet um Abgabe GeiSb . rgweg No . 12 eine

Treppeboch .
1083

Stellen - Gefuehe .

ES wird ein ordentliches Hausmädchen , welches auch Liebe zu Kindern

hat und gute Zeugnisse anf,nweis >n vermag , auf ersten März zu miethen

gesucht . Näheres in der Erpedition . 986

Eine junge gebildete Witrwe , in allen HanS - und Handarbeiten , towie

im Kochen bewandert , auch Kinderpflege versteht , sucht bei einer hohen

Herrschaft eine paffende Stelle . Nah . Erped . ,
978

Gegen 30 fl . Lohn wird auf den l . April L I . eine mit guten Zengniffen

versehene Köckin gesucht , welche auch etwaö Hausarbeit übernimmt . DaS

Nähere in der Erped . M t . .
1906

Sin fleißiges braves Mädchen , welches alle häusliche Arbeiten verrichten

kann , wird gegen guten Lohn gesucht . Näheres KwchhofSgaffe 61 . ’ 084

Ein braves Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten erfahren , sucht bet

einer guten Herrschaft einen Dienst . Näheres Erpedition . I08L

Eine gesunde Schenkamme sucht einen Dienst . Nah . Erped . 1083

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und die Hausarbeit Ersteht , wird

gesucht und kann gleich eintreten . Näheres In der Erped . d . BI . 10 * 7

« in anständiges Mädchen , welches alle Hand - und Hausarbeiten kann ,

sucht eine Stelle ; wenn auch bei Kinder . Zn erfragen im Bären No
,

84

des Mittags .
° 88

Ein Monatmädchen gesucht Wilhelmstraße ' 8 . ________ J090
« in gesetzter , in allen Arbeiten tüchtiger Schreinergeseve findet dauernde

Beschäftigung bei C Baum , Architekt , Kapellenstraße 21 . 1089

Es wird ein Junge in eine Wirtbschaft gesucht . Näh . Erped . 1091

Eine kleine Familie sucht gleich oder auf 1 . April eine Wohnung von

8 - 5 Zimmern nebst Zubehör in der Nähe der Louisenstraße . Offerten

bittet trän Louisenstraße No . 4 ab, « geben .                   £ ,
104 *

Langgasse No . 1 ist ein unmöblirteS Zimmer mit Eabinet sogleich zu

vermiethen . ,
Mauergasse No . « ist ein Zimmer gleich zu vermieth - n .

Reuaasse No . 17 ist ein Pferdestall nebst Zugehor , für einen Kutscher

passend , zu vermieihen .
' 094

S t e i n g a s s e No . 11 ist im 2 . Stock em Zimmer zu vermiethen . 1095

können
'
H , in der Nahe deö GymnafiumS zwei Gymnasiasten Kost

und Logi « erhalten . Nähere » in der Erpedition .
______

9s7

fl . Kaufichilling
'

sucht man zu cediren . Näh Erped . >098



tu

n * 73 Vivat Heinrich k
ES gratulirt Dir zn Deinem heutigen 40 . Geburtstage die

»098 Gesellschaft mit den laugen "frftfen .

Allen Freunden und Bekannten die tranrige Nachricht , daß eS dem

Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben Gatten und Vater , Peter
Seib , nach einem langen und schweren Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Freitag Mittag 3 '
/ , Uhr vom LeichenhauS

aus statt . Um stille Tbeilnahme bittet
1099 Die trauernde Wittwe und Kinder .. . ; • '< . . . . o ■ .. :

Hedwig .

( Fortsetzung au « No 25 .)
8 - hatte eine heftige Scene int Schreibzimmer gegeben . Man hatte Hedwig

wieder verklagt . Sie sollte sich reuig zeigen , der Vater wollte es . Sie konnte t $
nicht . So war sie unter all dem Kummer , den Thränen der Angst denn endlich
aingesch lasen .

Wartenfels war in der unglücklichsten Stimmung von der Welt . Hedwigs
' s

Betragen hatte ihn aufgeregt und doch fand er den Commenkar zu dem allen
in der eigenen Brust Da lag die Schuld , da ! Thränengebeugt , wie ihre Mutter
in der letzten Zeit ihres Lebens so oft gewesen , schlummerte Hedwig . Es dünkte
ihm , sie glich dieser . Er verlor sich im Beschauen des Kindes .

h So überraschte ihn die Gattin . Sie sprachen kein Wort über Hedwig .
Wartrnfels änderte fast nicht feine Stellung . Za er fuhr sogar fori , das Kmd
zu betrachten , während er sprach . Nur als sie ging , traf sie sein Blick , als
wollte er fragen : Nimmst du denn die Kleine gar nicht an dein Herz ?

Dieser Blick war der Mutter freilich neu . Er durchzitterte sie . Mein Gott ,
was gab

' s denn hier zu sagen ? Und worin lag denn eigentlich die Unterlaffung ?
Lebhaft , wie sie eigentlich war , ging sie in ihr Zimmer und weinte bitterlich , fast
ebenso schmerzlich wie vor kurzem Hedwig .

Der Regen hatte sich an jenem Abend doch noch verzogen . Ein heftiger
Wind , der dem Aufgang des fast vollen Mondes voranwehte , brach sich Bahn und
trieb die schwerfälligen Wolken zur Eile an . Sv kam 'S , daß nur ein leichter Regen¬
schauer die Natur erfrischte .

Als die Sonne andern Tag « aufging , konnte sie sich in Millionen glänzender
Wassertropfen spiegeln . Die Ernte war bald vollendet ; das Wetter war bis jetzt
prächtig gewesen ; gegen Abend ging Hedwig hinau « auf « Feld und bald schwankte
der letzte Ermewagett Hohenmühl zu .

Der letzte Erntewagen ! Wer nie auf dem Lande lebte , kennt kaum die wich¬
tige Bedeutung desselben . Da zeigt sich also der letzte Halm geborgen ! Wie viel
hat man um die Ernte gesorgt ! Wie hat man das Aufgehen , das Grünen , da -

>nMBad ?fen der Saaten beobachtet ! Wie hat man vor jeder schweren Wetterwolke
gebangt ! Wie hat man oft gutes , oft Regenwetter herbeigewünscht ! Met welcher
Freude sah mau die Aehren blühen und schwer werden ! Wie hoffte und betete
man uy >. günstige Ernte

'
witterung ! Und fetzt ist die Ernte geborgen ! Die Felder

sind lißr biö ans diesen letzten, - einzigen Wagen — —

Hrbwig sah den Baier nicht , aber unter den Leuten erblickte ste die Mftige
Gestalt eines großen jungen MauneS . v « war ein « wohlhabenden Pfarrers Sohn
und Volontär auf Hohenmühl . Der junge OekonoNt , Alfred Moosen , war eine
auf Hohenmühl sehr beliebte Persönlichkeit . Er war jung , sorglos , ernst , heiter ,
wie ' s eben kam . Gegenwärtig hatte er mit der fröhlichsten Stimmung von der
Welt den letzten Erntewagen eigenhändig laden helfen . Da kam Hedwig — —



„ $ >a8 trifft sich ja prächtig ! " tief Moosen , als er sie sah . „ Dringt he »

Jtnxnt 1 Hedwig setzt sich auf den Wagen und ich fahre ihn so hinunter !"

Hedwig war überglücklich . Denn im Grunde wäre sie ja so gern freudig und

sorqloS gewesen . Sie sah alsbald einen vollen , prächtigen Ära « , auf ihren , Kops ,

und von Moosen getragen , gestützr und gehoben , erreichte sie die schwindelnde Höhe

des WagenS .
Da saß sie obep und Mo,len ergriff die Zügel Der Wagen schwankte und

Hedwig
'

lachte hell und laut und schlug in die Hände . Eie bogen die Auf¬

fahrt an . —
Hp I • : , g < 31$ _■

Da schlüpfte Emilie hinter den Bäumen . —

„ Fahren Eie mit , Emmi ! “ tief Moosen . —

Hedwtg , hoch oben thronend , rief gleichfalls : „ So komm ' doch , Emmi ! "

Diese aber hatte die Hände nicht leer — sie trat heran und sagte : Ich muß

zur Lent -' die ist wieder recht krank ! ' "

(Sin Blitzstrahl auS heiter » , ^Himmel ! WaS war nun der Mobnblumenkranz ,

der Erntewagen und Moosen , der ihn lenkte ? Nichts gegen die Worte : „ Leni

ist wieder krank ! " ES kam Hedwig vor , als müßte sie mit diesem Rückfall in

irgend einer Beziehung stehen Wie war da « nur — ! Da schlüpfte Emmi mit

ihrer Schüssel liebevoll hin und Moosen spottete ihrer und fragte , ob ihr die

Hühner daS Brod weggegessen hätten — so betrübt sah sie au8 . -- -

Nun war 'S eine Kunst , herunterzukommen . Die Garben waren so glatt .

Sie lachte nicht mehr . Endlich stand sie unten neben Moosen .

Sie traf allgemeine Verstimmung auf Hohenmühl ; um so drückender , da Nie¬

mand ihr Worte gab . Leni , die alte Frau , jetzt Wittwe eines Schmied » , war wirk¬

lich wieder krank geworden . Sie hatte auch Hedwig gesehen und daS Betragen

derselben ; ihr Lachen und jubeln hatte sie so erschüttert . DaS war so ausgedeutet

worden . Ueberall Mißbilligung , überall Tadel . Dazu da « eigene innere Unbe -

bav « , die geringste Gelegenheit und Hedwig hatte die Meinung de , Leute, -daß sie

böse sei , vollkommen gerechtfertigt .
’ '

Nach dem Abendessen » ahm sie den Hut und ging hinunter zur Leni . Jetzt

war ihr da » ganz natürlich . Sie hatte de « Entschluß gefaßt , letzt begriff sie

sich selbst .
Leni lag int Bett .

„ Herr Gott , Hedwig !" rief die alte Frau .

„ Ja , ich ! " antwortete diese . „ Seit wann bist du denn nur so empfindlich ,

daß du über jede Kleinigkeit krank wirft ? "

Hedwig wandte das Blatt . S i e warf vor — —

Leni war erschüttert .

„ Hedwig , ich habe ja gar nicht geklagt ! " sagte sie . . .

„ Laß gut sein , Leni ~ nun bin ich ja da — bleib ’ nut mit dem Kops auf den

jtifltn — Papa wird deiner Ziege einen neuen Stall bauen lassen — und Herr

Moosen hat nur versprochen , deine Nachbarin em paar Stunden eher au » der Är -

beit zu schicken , daß fte nach dir sieht . " i Forts , f . )

Rur die 5lb » ebiAnnten tn Vaud sind bei der Erpedition des Taablattf « s- riiir en,gehangen :

yen Wittwe 6 . VI 30 ft , Ungenannt ein Pack Kleidungsstücke , einem Kinde 30 fr ., un¬

genannt 2 fl , T 8 . I st 45 ft ,_______________ _

( » ottesdtrnft tu der Synagoge
Freitag Abend Anfang 47 » Uhp .

Sadbath Morgen . - - »  8 7 »

Mm ÄL . Jeuusar .
Notber . ( 160 lift .) ..... 10 * - 371fr - . a -1' situ
Hafer . ( 93 Md .) 3 6 41 fr . . . „

Wiesbaden , den 31 . Januar 1861 . Herzogliche Wuei . I >trecti »n .

..... . ”** “ ...... 1 ! ■ ■ ( Hierbei eine Beil « , «.)



Wiesbadener

TaLbtatt .

Freitag ( Beilage zu No . 27 ) 1 . Februar 1861 .

Museum der Älterthümer .

len ^ - Februar , Abends 6 Uhr im Saale des Museums
ßÄ » Xrtn * . V ^

®
,l \ ^ CniettCt Colombel von Hadamar über „ des Grafen

( ,30ä - lä46 ) Thätigkeit in den Angelegenheiendes Reichs und für fem Haus . «
Der Vorstand . >21

Geschäfts - Anzeige .

n . ? ? .
** als Dachdecker in aller in dieses Fach einschlagendenArbeit empfehle , so bitte ich um geneigten Zuspruch .

' legenden

122 ?__ Wilhelm Conrad , Dachdecker , Steingaffe No . 5 .
3um bevorstehenden TeernerbaÜ empfehle ich eine schöne Auswahl

& tif ?iCni0,<bfr0Mie i" nst ° 0e in daö Blumengeschäft einschlagenve” n,t < • Heinrich Schön , Schulgasse 6 . 859

Narren - Theater

j « Biebrich - Mosbach .

Sonntag den 3 . und

Montag den 4 . Februar 1861

Der

Camcval io Krähwinkel
,

oder

Fortschritt der Zeit .
Humoristisch, , dramatisch - , traurig - , dämliche Narrenbilder in Hüfzügen

mit Gesang und Tanz .
Reservirte Plätze 30 fr . , zweiter Platz IS fr .

Anfang 6 Uhr 59 Minuten .
Karten sind zu haben bei Herrn Schwab , Herrn Bierbrauer Frick

und Abends an der Casse .

. 3 “ der am Freitag den 1 . Februar 1861 stattfindenden Generalprobehaben nur Mitglieder mit Kappe und Stern freien (fintritt . 106 i

n
^ eri ° flL . ,̂ afT ^ ndeöbank - Direction hier werden dis ansWeiteres zu 3 % p . anno diSconUrt bei

----------- ----- --
M . & B . Serie . 1064



1061

1062

HSrt Ihr Freunde , laßt Euch sagen :

Nächsten Montag in acht Tagen
Ist der Tag heran gerückt ,

Wo sich Jung und alt entmckt ;

Drum find
' sich alles , Groß und Klein ,

Recht schön auf unserm Balle ein .

Der Fasching ist der schönste Tag ,

Den man sich nur denken mag ;

Da kann man sich Vergnügen machen ,

Man darf ja über alles lachen .

Den Saal , den wir dazu gewählt ,

Der wird zur schönen Aussicht gezählt .

Der Preis für Herrn ist nur neun Batzen ,

Da wird gewiß sich keiner kratzen ;

Der dritte Theil für Damen nur ,

Das ist gewiß die kleinste Spur ,

Zu sehen eine ganze Nacht ,
Wie sich Jeder lustig macht .

Anfang den II . Februar 1861

Abends 7 -/ , Uhr .

Ph . Schlott , Tanzlehrer .

Logis - Vermiethuugert .

AdolphSberg No . 1 ist die Parterre - Wohnung oder dl « Bel - Etag ! auf

den 1 . April d . I . mit oder ohne Möbel zu vermlethen . Jeder Stock

enthält 2 Salons , 5 Zimmer ; weiter können im 2 . Stock 2 — 4 I ' mmer

nebst 3 Mansarden , Küche , Keller , Holzstall , Waschküche mit
,

Regenwasser

und laufendem Wasser zugegeben werden . W . Rucker , övi

-krevnden und Bekannten bei meiner Abreise von hier ein herzliche -

Lebewohls
Anton Wolf . --------

ßur Besorgung von Nechtsangelegmhetten em -

pfchlcn sich
| oM . p | , A . Wolf

in Limburg .

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich dahier a >S Dachdeckermeifi - r und ver¬

spricht reelle und pünktliche Bedienung .
F

Johann Hartmann , Steingaff « 1 >.

ücrzoffL Nassauische fl . 25 Loose «

W Ziehung am 1 . Februar a . c . Z
8 Haupttreffer fl . 2O4IOO , - 4000 , - 2000 , - 1OW ~ ic . 8

8 O ' iginalloose coursmäßig und zu dieser Ziehung ä fl . 2 . 48 fr . &

ß das Stück bei Hermann Strauss , |



!

Adolph - berg No . 2 ist die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 5 Zimmern ,
abgeschlossen , nebst Küche , Mansarven und sonst allen Bequemlichkeiten

l . April 1861 , u vermielhen . Auch können daselbst im dritten
Stock 3 ineinandergehende Zimmer abgegeben werden . 540

Therese Boudon .
Adolph sstraße 3 Parterre ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 541
^ sssstst .

^ aße No . 12 sind auf den 1 . April zwei Wohnungen zu vermiethen ,
die eine im 4ten Stock nach der Burgstraße , die andere 3ter Stock nach

der Herrnmühlgasse . Näh . bei dem Eigenthümer A . Dochnahl . 92
Dotzheimerweg No . 13 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer rc . , vom 1 . April

an zu vermiethen . 93
bet Röder - und Taunusstraße ist im zweiten Stock ein Zimmer

Cabmet und Sammer auf 1 . April zu vermiethen . 951
Fortgesetzte Kirchgasse No . lt *

/4 ist ein möblirteS Zimmer Parterre
zu vermiethen . 849

Friedrichstraße No . 11 ist ein möblirteS Zimmer mit
Cablnet zu vermiethen ; desgleichen ein Pferdestall
mit Kutscherstube , Remise und Heuspeicher . 351

8 brichstr a ße 31 st die Bel - Etage , bestehend in 5 ineinandergehenden
Zimmerei, Küche , Keller , Holzstall , 2 Mansarden , Mitgebrauch der Wasch »
kuche , Regenfaß , Brunnen , Martenvergnügen , auf den 1 . April zu ver -
miethen . Näheres im Hinterhaus . 943

Friedrichstraße 41 ist eine möblirte Mansardflube zu vermiethen und
gleich zu beziehen . 755

tseiSbergweg Ro . 4 ist im - weiten Stock eine vollständige Wohnung za
vermiethen . Näheres Keiöbergweg No . 11 bei Schlosser Beer . 303

Kirchgasse No . 9 ist der dritte Stock aus 5 Zimmern mit Zubehör auf
den 1 . April zu vermiethen . 83

Kirchgasfe No . 19 '/ , sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 398
Kleine Burgstraße No . 12 sind im Hintergebäude 2 LogiS nebst Dach ,

kammern , Küche , Holzstall und Keller an brave stille Familien auf den
1 . April zu vermiethen . 1058

Lehr st raße No . 6 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 844

.
2 ist « ine Wohnung , bestehend aus Salon , 4 Zimmern ,1 Eabinet , Kuche u . f . w . , zu vermiethea und mit dem 1 . April k. I .

zu beziehen . 57q
A " bll " gasse Ro . 32 ist eine Wohnung mit Laden und Werkstätte zu

vitmttipcrL 350
3R i ch e l S b erg No . 25 ist im 2 . Stock ein Logiö , bestehend in 3 Ineinander ,

gehenden Zimmern , 1 daranstoßenden Küche , Dachkammer , Keller und
Holzstall auf den 1 . April zu vermiethen . 87

Muhlgasse No . 7 ist der mittlere Stock , bestehend in 5 Zimmern ic . , zu
vermiethen . Näheres gleicher Erde daselbst . 847

o mefl ' st " ne freundliche Wohnung im mittleren Stock , aus
3 Z mmern , Kuche nebst Zubehör bestehend , an eine stille Familie auf
1 . April zu vermiethen . 105g

Neu gasse No . 20 am Uhrthurm ist ein Laden und zwei Wohnungen ,
l,tf J

® 3 3ininiern , Kammer , Küche rc . , zu vermiethen . 634
in Prag « No . 3 -/ , im neu angebaulen Viertel 1 Salon und mehrere

Zimmer , Parterre , elegant möblirt , zu vermiethen . Daselbst im 4 . Stock
em möblirte - Zimmer . 1060



vermiethen . , t . . .
Taunusstraße 40 ist der zweite Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche ,

3 Mansarden und sonstigem Zubehör auf I . April zu vermiethen . 414

Taunuöstraß e No . 41 ist an eine stille kinderlose Familie auf den I .

April c . ein Logis zu vermiethen .

Webergasse No . 20 bet EnderS sind 2 bis 3 heizbare Zimmer foflki *

Der dritte
^

Stock in meinem Haufe , Burgstraße No . 14 , ist zu vermiethen .

C . Acker . 77

Rbeinstraße 12 ist die Bel - Etage zu vermiethen . s < «

Schwaldacher Chaussee No . 1 ist die Bel - Etage , bestehend in 6 biS8

Zimmern , 4 Mansarden , Küche , Keller ic . , zu vermiethen und kann gleich

oder den 1 . April bezogen werden .

Schwalbacher Chaussee 9 ist der 2 . und 3 . Stock zu vermiethen . 641

Eonnenberger Chaussee Ro . 7 ist eine mödlirte Wohnung , bestehend

in 4 rneinandergehrnden Zimmern , Küche , Keller und sonstigem Zubehör ,

zu vermiethen . , , „      A .
1033

Sonnenberger Chaussee 9 ist die abgeschlosiene Parterre - Wohnung ,

b stehend in 8 Zimmern , 2 Mansarden , Küche und sonstigem Zubehör , vom

1 . April 1861 an zu vermiethen . m t ,
260

Spiegelgasse No . 1 ist auf 1 . April eine schöne Wohnung , Bel - Etage ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Holzstall und 2 Dachkammern , zu » et #

mielhen . _ , „ , . , _ m .
747

Etiflöstraße ( Nerothal ) No . 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Piecen

nebst Küche und Zubehör , zu vermiethen und den 1 . April zu beziehen .

Näheres bei PH . Müller daselbst . 748

Taunusstraße No . 39 , Bel - Etage , sind 3 möblirte Zimmer sogleich zu

In einem freundlich gelegenen Landhause ist ein LoglS , bestehend aus 1

Ealon , Balkon , 3 großen , 2 kleinen Zimmern , 1 Kammer , Küche , Keller

zu dem Preise von 450 fl . zu vermieihen . Näheres Erped . 418

In einem neuen Hause angenehmer Lage ist eine

elegante Wohnung von 4 Zimmern , Küche , 1 - 2

Mansarden , Keller , Holzstall , Mitgedrauch der

Waschküche k . aus 1 . April zu vermiethen durch

das (5ommissionsbureau von tiustav Deucker . 627

In einem schön gelegenen Landhause steht eine Wohnung von 5 Zimmern

mit allem Zubehör möblirt oder un m ö d l ir t zu vermiethen . ES

können aber auch daselbst 10 Zimmer möblirt und mit allem versehen

abgegeben werden . Näh . Erped . 205

In meinem neugebauten Hause in der Röderstraße ist der zweite Stock , be¬

stehend in 7 Zimmern und Küche ; auch kann et zu jwei !lßot >nunflen

abgegeben werden , jede Wohnung zu 3 Zimmetn und Küche mit allen

dazu ersorderlichen Räumen , auf L April zu beziehen . Näheres daselbst .
’

Konrad Gerner . 841

In einem Landhause stehen für die FrühlingSmonale oder jahrweise einige

möblirle Wohnungen zu vermiethen . Näh . Erped . 10aö

Friedrichstraße 27 ist Scheuer , Stallung auf 1 . Mai zu vermiethen . 1057

druck mrd Bedtg « rttr Ber « t» »rUichkrU mb 1 . Gch » Ileohrr ».
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